










■ Große Jubiläumsausstellung 
Schnitzer und Klöpplerinnen laden ein
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Forchheim, Görsdorf, Lengefeld, Lippersdorf, Nennigmühle, Pockau, Reifland,
Wernsdorf und Wünschendorf
Konstituierende Sitzung
des neu gewählten Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld
Der neu gewählte Stadtrat der Stadt Pockau-
Lengefeld kam am Dienstag, dem 15.07.2014
im Hotel Waldesruh zu seiner 1. Sitzung zusam-
men. Bürgermeister Heiko Friedemann ver-
pflichtete die Mitglieder gemäß der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten im Ehren-
amt. Per Handschlag nahm Herr Friedemann die
Verpflichtung vor und gratulierte allen herzlich
und wünschte ihnen viel Freude bei der Aus-
übung ihres Ehrenamtes.
(vorn v. l. Bürgermeister Heiko Friedemann,
Ulrich Findeisen, Elke Schmieder,
Viola Brachmann, Grit Krause, Sabine Schlißio,
Frank Kuke, Gert Arnold;
hinten v. l. Knut Hinkel, Gunter Schröter,
Wolfgang Steinert, Gunter Tutzschky,
Gerd Uhlmann, Gerd Glöckner,
Steffen Haugk, Ehrenfried Lorenz,
Rico Hartenberger, Michael Gasch;
(es fehlt: Franziska Herrmann)
Foto: Jan Görner


































































































































































des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl Lippersdorf am 25.05.2014
Auf Veranlassung des Landratsamtes Erzgebirgskreis hat der Wahlvorstand Lippersdorf das Ergebnis zur Ortschaftsratswahl Lippersdorf am 11.08.2014 neu er-
mittelt. Nach Prüfung und Feststellung des Ergebnisses durch den Gemeindewahlausschuss in seiner Sitzung am 13.08.2014 wird das Wahlergebnis in der Stadt
Pockau-Lengefeld, Ortsteil Lippersdorf wie folgt neu bekanntgemacht:
1. Zahl der Wahlberechtigten 575
2. Zahl der Wähler 406
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 8
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 398
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 984
6. Es fand eine Mehrheitswahl statt. Die Bewerber und andere Personen mit den höchsten Stimmenzahlen sind in der Reihenfolge der erhaltenen Stimmen ent-
sprechend den zu vergebenden 5 Sitzen gewählt, die übrigen Personen schließen sich in der Reihenfolge der erhaltenen Stimmen als Ersatzpersonen an.
Partei/ Gesamt- Anzahl Gewählte Anzahl Ersatzpersonen Anzahl
Wähler- stimmen der der der
vereinigung Sitze Stimmen Stimmen
Freie Wähler 982 5 Gasch, Michael 260
Pockau- Rettungsassistent


















2 Franke, Christian 2
Lippersdorf, Kirchsteig 8
09514 Pockau-Lengefeld
Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Be-
werber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des
Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz erhoben werden. Nach
Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 6 Wahlberechtigte beitreten.
Pockau-Lengefeld, den 13.09.2014
Friedemann, Bürgermeister
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Sprechzeiten
■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Montag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Stadtkasse geschlossen
Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Einführung des Neuen kommu-
nalen Haushalts- und Rechnungswesens in allen Ämtern vorübergehend
zu Einschränkungen in der Verfügbarkeit einzelner Mitarbeiter kommen
kann. Wir bitten um Ihr Verständnis.
■ Bürgermeister
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/333-12
■ Ortsvorsteher in Forchheim
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/82948
■ Ortsvorsteher in Lengefeld
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0173/3826458
■ Ortsvorsteher in Lippersdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/8889
■ Bürgeramt in Reifland 
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 17:00–18:00 Uhr
Achtung! Während der Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses
befinden sich die Bibliothek und das Bürgeramt im Saal.
■ Ortsvorsteher in Wernsdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0162/6895977      
■ Ortsvorsteher in Wünschendorf
jeweils dienstags von 17:30 Uhr–18:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/2258
■ Bürgerpolizist, Herr Jörg Reichel
nach Terminvereinbarung
Telefon: 037360/3009 oder 0152/08870189 
■ Stadtratssitzung
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet voraussichtlich am Diens-
tag, dem 07.10.2014, um 19:30 Uhr im Vereinsgebäude des FSV
Pockau-Lengefeld in Pockau statt. Mögliche Terminänderungen
entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder den Aushängen an den
Bekanntmachungstafeln.
■ Arztbereitschaft
Die diensthabenden Ärzte erfahren Sie unter der Tel.-Nr. 116117
oder 03741/457232. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen sowie
Unfällen gilt die Notrufnummer 112.
■ Dienstbereitschaft der Apotheken
08.09.–14.09.14 Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369/9315
Zusätzlicher Spätdienst: Schloss-Apotheke
Neuhausen, Tel. 037361/50070
15.09.–21.09.14 Herz-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360/72522
22.09.–28.09.14 Rats-Apotheke Seiffen, Tel. 037362/8210
Zusätzlicher Spätdienst: Linden-Apotheke Pockau,
Tel. 037367/87210
29.09.–05.10.14 Stadt-Apotheke Sayda, Tel. 037365/1288
Zusätzlicher Spätdienst:
Marien-Apotheke Pockau, Tel. 037367/9815
06.10.–12.10.14 Löwen-Apotheke Marienberg, Tel. 03735/22270
290.000 Euro für Pockau-Lengefeld
Beseitigung von Flutschäden
am Feuerlöschteich
Innenstaatssekretär Dr. Michael Wilhelm hat am 28. August 2014 dem Bür-
germeister der Stadt Pockau-Lengefeld, Heiko Friedemann, einen Zuwen-
dungsbescheid über 290.000 Euro für die Instandsetzung des Feuerlöschtei-
ches im Ortsteil Pockau überreicht.
„Ich freue mich, dass wir diese wichtige Maßnahme der Schadensbeseitigung
zu 100 Prozent fördern können. Im Notfall muss die Feuerwehr schnell auf den
Teich zugreifen können", so Staatssekretär Dr. Wilhelm.
Das Junihochwasser im vergangenen Jahr hatte den Feuerlöschteich erheblich
beschädigt. Das alte, ursprünglich als Schwimmbad genutzte Becken war von
den Fluten vollständig überströmt worden. Starke Risse im Becken und undich-
te Stellen waren die Folge. Zudem hatten sich große Mengen Schlamm abge-
lagert. Die Maßnahmen zur Schadensbeseitigung umfassen unter anderem die
Instandsetzung von Umfassungswänden und Beckensohle sowie der Zu- und
Abläufe.
Wilhelm wies darauf hin, dass die Beseitigung der Hochwasserschäden zügig
weitergehen muss. Die Antragsfrist für die Förderung aus dem Aufbauhilfe-
fonds endet für die Kommunen am 30. Juni 2015. „Angesichts des Ausmaßes
der Schäden ist dies für unsere Gemeinden keine leichte Aufgabe. Deshalb
werden wir die Kommunen bei der Abarbeitung der Wiederaufbaupläne un-
terstützen," so der Staatssekretär weiter.
Hintergrund:
Der Freistaat Sachsen erhält aus dem Aufbauhilfefonds des Bundes und der
Länder aktuell rund 1,8 Milliarden Euro für die Beseitigung der Schäden aus
der Hochwasserkatastrophe im Juni 2013. Etwa 1,2 Milliarden Euro hiervon
sind für die Schadensbeseitigung bei den Kommunen vorgesehen.
Sächsisches Staatsministerium des Innern
Innenstaatssekretär Dr. Michael Wilhelm überreicht Bürgermeister Heiko
Friedemann den Zuwendungsbescheid.
(v. l. n .r. Bürgermeister Heiko Friedemann; Prof. Dr. Günter Schneider, MdL;
Wehrleiter FF Pockau Lutz Berger; Landrat Frank Vogel; Innenstaatssekretär
Dr. Michael Wilhelm; Mitglied der CDU-Fraktion im Deutschen Bundestag
Günter Baumann) Foto: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Blutspendetermin
Samstag, den 04.10.2014
von 09:00 bis 12:00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Wernsdorf, Auf der Heide 37
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und beginnt am Montag 8:00
Uhr und endet am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr. Der zusätzliche Spät-
dienst besteht nur während der angegebenen Wochen von Montag bis Sonntag
jeweils von 9:00 bis 21:00 Uhr.







Aufgrund der Namensänderung des Wohnortes im Zusammenhang mit der
Fusion der Gemeinde Pockau und der Stadt Lengefeld zu der neuen Stadt
Pockau-Lengefeld muss die Wohnanschrift auf allen gültigen Personalauswei-
sen, Reisepässen und Kinderreisepässen geändert werden.
Dies ist an beiden Standorten der Meldebehörde möglich.
Die Umschreibung von Ausweisen erfolgt im Zusammenhang mit der Ände-
rung von Anschriften generell kostenfrei.  Dies gilt auch für Umschreibungen
von Anschriften, die nicht durch die Fusion bedingt sind.
Hinweis zur Umschreibung von Fahrzeugpapieren beim Verkehrsamt des
Landratsamtes Erzgebirgskreis
Bitte beachten Sie, dass die Umschreibung Ihrer Fahrzeugpapiere erst möglich
ist, wenn vorher Ihre Personaldokumente bei der Stadtverwaltung auf die
neue Anschrift geändert wurden.
Abgelaufene Dokumente im September und Oktober 2014
Wir bitten die Einwohner, deren Dokumente im September und Oktober 2014
ihre Gültigkeit verlieren, bei den Standorten der Meldebehörde der Stadt
Pockau-Lengefeld ein neues Dokument zu beantragen. 
Sollten Sie verhindert sein, bitten wir Sie, uns telefonisch zu informieren. Brin-
gen Sie bitte ein aktuelles Passfoto (biometrisch) und 28,80 Euro (bis Ende 23.
Lebensjahr 22,80 Euro) Bearbeitungsgebühr (fällig bei Beantragung) mit.  
Für den Fall, dass Personen voraussichtlich dauerhaft in einem Krankenhaus,
einem Pflegeheim oder einer ähnlichen Einrichtung untergebracht sind oder
sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht allein in der Öffentlichkeit
bewegen können, besteht die Möglichkeit auf Befreiung von der Ausweis-
pflicht (§1 Abs. 3 Pkt. 2 und 3). Die Gebühr beträgt 10,20 Euro.
Familienpass
Einen Familienpass des Freistaates Sachsen können erhalten:
• Familien, die mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern in
häuslicher Gemeinschaft leben,
• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens zwei kindergeldbe-
rechtigenden Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben,
• Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwerbehinderten Kind
mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung.
Der antragstellende Elternteil hat hierzu einen Personalausweis bzw. einen Rei-
sepass vorzulegen. Der Familienpass ist einkommensunabhängig, es erfolgt
daher keine Prüfung der Einkommens- und Vermögensverhältnisse. Bei der
Beantragung ist lediglich eine Bescheinigung der Familienkasse über die Kin-
dergeldberechtigung vorzulegen.
Neu: Solange alle kindergeldberechtigenden Kinder bis zum Ablauf der Gel-
tungsdauer unter 18 Jahre alt sind, kann die Geltung des Familienpasses bis Ab-
lauf des übernächsten Kalenderjahres befristet werden. Soweit bis zum Ablauf
der Geltungsdauer  mindestens ein  kindergeldberechtigendes Kind das 18. Le-
bensjahr vollendet, ist der Anspruch wie bisher für jedes Kalenderjahr neu fest-
zustellen. Der Inhaber des Familienpasses ist berechtigt, auch mit nur einem im
Familienpass eingetragenen Kind gemeinsam die im Merkblatt „Familienpass“
aufgeführten Einrichtungen des Freistaates Sachsen (Museen, Sammlungen,
Burgen und Schlösser) nach Vorlage des Passes unentgeltlich zu besuchen.
Entsorgungstermine 
Der Restabfall wird im 14-täglichen Rhythmus abgefahren:
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag, 25.09.14 / 09.10.14 
• Lippersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch,   24.09.14 / 08.10.14
• Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Freitag,  26.09.14 / 10.10.14 
• Sondertour Lengefeld (lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch,  24.09.14 / 08.10.14   
• Pockau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 23.09.14 / 07.10.14 
• Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf und Sondertour
(lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 24.09.14 / 08.10.14
Gelbe Säcke
• Lengefeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag, 15.09.14 / 29.09.14 
• Zusätzlich Großwohnanlagen (Schwimmbadstraße)  . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 23.09.14 / 07.10.14
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag,  16.09.14 / 30.09.14 
• Pockau/Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/
Wernsdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 23.09.14 / 07.10.14   
• Sondertour (Pockau/Forchheim)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 24.09.14 / 08.10.14 
Blaue Tonne
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag, 06.10.14   
• Lippersdorf/ Reifland/ Wünschendorf/
Rauenstein (nach der Burg)  . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag,  23.09.14 
• Sondertour Blaue Tonne Lengefeld, (Biebergasse, Neunzehnhainer
Weg 3 und 5), Wünschendorf (Mühlenweg)  . . . .Freitag,  26.09.14   
• Pockau/Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag,  25.09.14
• Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf  . . . . . . . . Mittwoch,   08.10.14 
• Sondertour (lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . . Freitag,  26.09.14
Biotonne  
• alle Ortsteile  . . . . . . . . . . . Mittwoch, 17./24.09.14 / 01./08.10.14
Die Entsorgung der bereitgestellten Bioabfallbehälter erfolgt im 2-
Schicht-System, so dass die Behälter ganztägig bis zur Leerung bereitzu-
stellen sind. Beauftragter Entsorger für die Leerung ist die Städtereini-
gung Annaberg (Tel. 03733/14040). Sollten Sie Rückfragen haben, so
richten Sie diese bitte an die Mitarbeiter des ZAS, Dienstelle Marienberg,
Tel. 03735/601-6350 oder 03735/601-6351.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Lengefeld  . . . . . . . . Tel. 0172/3493884 
Montag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00-18:00 Uhr
Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00-18:00 Uhr
Samstag      . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30-11:30 Uhr
Öffnungszeiten der Grünschnittplätze in Pockau, Wünschendorf,
Reifland und Forchheim
• Pockau (ehem. Deponie) jeden Samstag                 
von  10:00 bis 11:30 Uhr  
• Wünschendorf jeden Samstag              
von  09:00 bis 11:00 Uhr
• Reifland   Samstag, ungerade KW  
von  14:30 bis 16:30 Uhr
• Forchheim Samstag, ungerade KW  
von  13:00 bis 15:00 Uhr
Schadstoffsammlung
am 13./14.10.14 (Näheres im nächsten Amtsblatt)
Reinigung Biotonne                              
alle Ortsteile Mittwoch, 17.09.14
Die Biotonnen sind zum angegebenen Termin ganztägig, ab 6:00 Uhr,
zur Reinigung bereitzustellen. Bitte beachten Sie in diesem Zusammen-
hang, dass die Reinigung nicht gleichzeitig mit der Entleerung der Tonnen
erfolgt.
Das Entsorgungsunternehmen (Städtereinigung Annaberg GmbH) weist
vorsorglich darauf hin, dass eine zeitversetzte, aber arbeitstägliche Reini-
gung stattfindet. Dies kann bei Erfordernis auch im Schichteinsatz ge-
schehen. Die Behälter sind deshalb solange bereitzustellen, bis sie entleert









Beginn der Computerkurse auch in Ihrer Nähe!
Das Internet ist heutzutage aus dem Alltagsleben
nicht mehr wegzudenken. Immer mehr Menschen
nutzen das Internet, um schnell Informationen zu
finden oder sich mit der Familie und Freunden aus-
zutauschen. Doch der Umgang mit dem Computer
will gelernt sein! 
Ab September 2014 plant der Verein zur Entwick-
lung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal
e.V. die Durchführung von PC-Anfängerkursen für
Seniorinnen und Senioren. 
Lernen Sie Schritt für Schritt die Nutzung von Com-
puter und Internet kennen wie zum Beispiel:
• Umgang mit dem Betriebssystem
(Windows 7 bzw. 8.1)
• Grundfunktionen des Computers,
Handhabung der Software
• Verwalten von Dokumenten und Fotos
• Informationen im Internet finden
• Versenden von E-Mails
• Online-Shopping, Online-Banking u.a.m.
An jedem Veranstaltungsort stehen 8 Computerar-
beitsplätze zur Verfügung. Die Lehrgänge finden
im wöchentlichen Rhythmus zu jeweils 3 Unter-
richtseinheiten statt. Ein Kurs dauert 30 Stunden,
dabei wird der Dozent Ihren individuellen Unter-
stützungsbedarf berücksichtigen.
Die Kursgebühren betragen 135,00 Euro. 
Folgende Veranstaltungsorte stehen zur Auswahl:
• Borstendorf – Vereinshaus
An der Kirche 4, 09579 Borstendorf
• Börnichen – Begegnungsstätte 
(alte Schule) Rathausstraße, 09437 Börnichen
• Eppendorf – Alte Schule
Borstendorfer Straße 2, 09575 Eppendorf
• Großolberdorf – Rathaus
Am Rathaus 8, 09432 Großolbersdorf
• Pockau-Lengefeld – Rathaus
Lengefeld, Markt 1, 09514 Pockau-Lengefeld
Wir laden Sie herzlich ein und bitten bei Interesse
um eine telefonische Voranmeldung in der Ge-
schäftsstelle des Vereins. Dort erhalten Sie auch
weitere Informationen zu den Kursen.
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion




Telefon: 037292/28 97 66
Fax: 037292/28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
Ehrenpreisverleihung
Die Ehrenpreisverleihung der Stadt Pockau-Lengefeld findet in diesem Jahr am Donnerstag,
dem 2. Oktober 2014, 19:00 Uhr im Sport- und Vereinshaus Jahn-Halle Wünschendorf,
Augustusburger Str. 131 statt.
Die kulturelle Umrahmung erfolgt durch die  Kreismusikschule Erzgebirgskreis und die Nach-
wuchsgarde des Wünschendorfer Carnevalsvereins e.V.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu recht herzlich eingeladen.
Der Abwasserzweckverband Olbernhau informiert
Der Abwasserzweckverband Olbernhau gibt bekannt, dass ab 01.10.2014 bis 30.10.2014 in Lenge-
feld/OT Lippersdorf und ab 01.10.2014 bis 15.11.2014 in Lengefeld alle abflusslosen Gruben entsorgt
werden, welche nach den Bestimmungen der Entsorgungssatzung des Abwasserzweckverbandes Olbern-
hau der jährlichen Entsorgungspflicht unterliegen. 
Sofern eine Entsorgung nicht erforderlich ist, insbesondere bei unbewohnten und auch sonst nicht ge-
nutzten Grundstücken, hat dies der Grundstückseigentümer dem Verband schriftlich mitzuteilen. 
Die Entsorgungssatzung des Abwasserzweckverbandes Olbernhau liegt zur Einsichtnahme in unserem
Kundenbüro Am Alten Gaswerk 1 in Olbernhau und darüber hinaus in der Stadtverwaltung Pockau-
Lengefeld aus. Der Bedarf etwaiger zusätzlicher Entsorgungen von abflusslosen Gruben kann rechtzeitig
beim Abwasserzweckverband Olbernhau angemeldet werden. Hierfür stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter während der Geschäftszeiten unter der Telefonnummer 037360/660033 zur Verfügung.
Bitte gewähren Sie den Zutritt zu den Grundstücken. Bei vergeblicher Anfahrt des Objektes durch das Ent-
sorgungsunternehmen werden die entstandenen Kosten in geeigneter Form dem betreffenden Grund-
stückseigentümer in Rechnung gestellt. In dringenden Fällen ist eine Terminvereinbarung innerhalb des
Entsorgungszeitraums möglich unter Tel.: 03735/914523. Änderungen sind vorbehalten.
Neuer Stadtplan für Pockau-Lengefeld
Durch den Zusammenschluss von Pockau und Lengefeld macht sich ein Neudruck eines Stadtplanes mit
Straßenverzeichnis erforderlich. Neben Informationen zur Stadt soll auch ein Übersichtsplan für Wander-
und Freizeitmöglichkeiten integriert werden. Dieses aktuelle Druckerzeugnis dient Lieferfirmen, Zustel-
lern, Touristen sowie Rad- und Wanderfreunden zur Orientierung und sollte deshalb immer aktuell sein.
Für Gewerbe und Dienstleister besteht die Möglichkeit sich zu präsentieren und eine Anzeige zu schalten.
Die Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld beauftragt den KDI Euroverlag e.K. zur Erstellung des Stadtpla-
nes. Dazu wird Herr Kraus vom KDI Euroverlag Firmen und Dienstleister aufsuchen, um eine Anzeige zu
akquirieren.
Hinweis des Ordnungsamtes
Bitte überprüfen Sie die Freihaltung des Lichtraumprofiles und die Sicherheitsabstände zu öffentlichen
Verkehrsflächen.
Nach dem Neuaustrieb von Hecken, Sträuchern, Bäumen usw. sollte bei Grundstücken, die an öffentli-
chen Straßen bzw. Gehwegen angrenzen, ein Sicherheitsraum von mindestens 50 cm seitlich und in einer
Höhe von mindestens 4,50 m an Fahrbahnen sowie 2,25 m an Gehwegen freigehalten werden. Dies be-
deutet, dass Zäune, Hecken, Sträucher usw. nicht bis an die Fahrbahn bzw. den Gehweg herausreichen
dürfen. Dies gilt nicht für Altbestände, die vor der Gültigkeit des Sächsischen Straßengesetzes vom 21. Ja-
nuar 1993 errichtet wurden.
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Ansprechpartner für die XENOS-Projekte
Cornelia Leonhardt
Tel.: 037367/333-62, E-Mail: c.leonhardt@pockau-lengefeld.de
Friedrich Uhlig 
Tel.: 037367/333-63 oder Mobil: 0151/50911662
E-Mail: f.uhlig@pockau-lengefeld.de
Es steht noch Apfelsaft aus dem Kloster Ossegg für Sie zum Kauf bereit!
Der „Klostertrank aus Osek“ (Apfelsaft) kann für 1,35 Euro/Liter-Flasche im
Rathaus Lengefeld zu den Öffnungszeiten und jeden Dienstag von 14:00 Uhr-
16:00 Uhr im Kultur-Café Lengefeld erworben werden.
Die Äpfel wurden gemeinsam von deutschen und tschechischen Jungendli-
chen geerntet und anschließend nach Wolkenstein in die Sachsenland Frucht-
quell GmbH zur Saftherstellung gebracht. Dort wurde ausschließlich aus dieser
Ernte der naturtrübe Apfelsaft gepresst. Es ist ein naturbelassenes Produkt oh-
ne jede weiteren Zusätze. Das gute Aroma und die natürliche Süße begeistern.
Die Ablagerung der natürlichen Trübstoffe am Flaschenboden ist ein natürli-
cher Vorgang bei der Lagerung. Vor dem Öffnen sollte die Flasche deshalb gut
aufgeschüttelt werden. 
Mit dem Reinerlös unterstützt die Stadt Pockau-Lengefeld als Partnerstadt von
Ossegg die Erhaltung des Klosterareals.
19:00 Uhr Stellen zum Fackelumzug auf dem Markt
19:30 Uhr Beginn Fackelumzug
Route: Markt – Kirchgasse – Weststraße – Augustusburger
Straße – a.i.m.-Gelände
anschließend Höhenfeuer auf dem Gelände der a.i.m. GmbH 
(in der Nähe des Funkmastes - 
Zugang über die Lehngasse oberhalb der Garagen)
Für Speisen & Getränke ist gesorgt!
www.ffw-lengefeld.de
Höhenfeuer in Lengefeld
am 2. Oktober 2014
auf dem Gelände





zum Thema Weltall durch.
Sie lernten verschiedene Ei-
genschaften und Beson-
derheiten der Planeten un-
seres Sonnensystems ken-
nen. Dabei recherchierten
sie nach individueller Me-
dienauswahl im Internet oder in Büchern sowie in Zeitschriften.  Unterrichtsin-
halte zum Thema Raumfahrt in den Fächern Deutsch, Englisch und Sachunter-
richt rundeten das Langzeitprojekt ab. In tollen Dokumentationen und Präsen-
tationen bewiesen die Kinder vielfältige Kompetenzen und die Gewinnung
von neuem Wissen. Nach diversen außerunterrichtlichen Veranstaltungen
zum Thema besuchten alle Grundschüler im Juni 2014 die Sternwarte Dre-
bach. Je nach Altersstufe erwartete die Kinder ein interessantes Programm.
Der Besuch machte allen viel Spaß. Im Sinne der Nachhaltigkeit dieser Reise
durch das Universum wurde zur Freude der Schüler ein schulinterner Mal- und
Kreativwettbewerb ausgelobt. Hier überraschten erneut einzelne Schülerinnen
und Schüler mit ihrem enormen Fleiß und großem Einfallsreichtum.
So wurden unter anderem farbenfrohe Bilder, selbst geschriebene „Elfchen“,
ein kleines Modell der Sternwarte, eine Rakete, ein Diorama und eine beson-
ders schöne „Planetentorte“ in Form einer strahlendgelben Sonne eingereicht.
Zur Preisverleihung im Rahmen unserer Sternwanderung zum 75. Schulge-
burtstag am 17. Juli 2014 gab es dann viele strahlende Gesichter. Die Gewin-
ner erhielten verschiedene gesponserte Sachpreise.
Die leckere Sonne (Torte) von Sophia Reichel erfreute ganz besonders die
„Elfchenschreiber“ aus Klasse 4, denn diese durfte sie als Gruppenpreisträger
und zum Abschied von der Grundschule an Ort und Stelle vernaschen.
Die Grundschule Lengefeld
berichtet vom Besuch in der Sternwarte, von einem schulinternen Mal- und Bastelwettbewerb
sowie von der Auszeichnung zum „Überflieger“    
Eine zwischenzeitliche Anerkennung und be-
sondere Würdigung für die bisher erreichten
Teilziele im Langzeitprojekt rund um „Sonne,
Mond und Sterne“ erhielten zur großen Über-
raschung die Drittklässler.
Obwohl das Projekt noch nicht abgeschlossen
ist, zeigte sich die Jury der Raum- und Luft-
fahrtbehörde so begeistert von den bisherigen
Leistungen, dass sie die Klasse 3 sowie Frau
Jakait und Frau Lamprecht mit einem Pokal der
besonderen Art auszeichnete und das Team
mit einer entsprechenden Urkunde zum
„ÜBERFLIEGER“ ernannte.
So ging erneut ein erlebnisreiches Schuljahr zu
Ende. „Und das große Abenteuer Schule
2014/15  beginnt!“
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Ferien im Awo-Schulhort Lengefeld versprechen abwechslungsreiche und
spannende Erlebnisse. Ein Besuch in der Stadtbibliothek bei Frau Löschner war
ein Teil davon.
In der Vorbereitung planten wir mit unseren Ferienkindern einen Tagesausflug
in den Tierpark Pelzmühle. Mit dem Zug fuhren wir am Dienstag, dem
12.08.14 nach Chemnitz, dann ging es mit dem Bus weiter, welcher direkt vor
dem Eingang des Tierparkes hält. Bei schönem Wetter konnten wir alle Tiere in
Ruhe beobachten. Wir informierten uns an den Schautafeln über den Lebens-
raum der Tiere, woher sie kommen, was sie fressen und vieles andere mehr.
Ob im Tropenhaus oder vor den Gehegen, überall gab es etwas zu bestaunen
und vieles zu lernen. Es war also ein gelungener Ausflug, bei dem die Hortkin-
der viel Aktuelles und Wissenswertes erfuhren.
Hortkinder zu Besuch in der Bibliothek Lengefeld
Bücherzoo
Bevor es wieder in den Hort ging, musste natürlich noch ein Gruppenfoto ge-
macht werden.
Am nächsten Tag besuchten wir die Stadtbibliothek in Lengefeld. Frau Löschner
und wir Horterzieherinnen hatten ein umfangreiches Tierquiz vorbereitet. Etwas
skeptisch gingen die Kinder an die Lösung der unterschiedlich schweren Fragen
heran. Doch bald stellte sich heraus, dass durch die gute Beobachtung im Tier-
park viele Fragen leicht zu beantworten waren. Eine kleine Auswahl von Sach-
büchern, die Frau Löschner für uns herausgesucht hatte, half bei der Suche nach
den Lösungen. Die Konzentration der Mädchen und Jungen war sehr gut und
so konnten alle Zettel gut ausgefüllt wieder eingesammelt werden. 
Anschließend hatten wir noch genügend Zeit zum Stöbern in den Regalen der
Bibliothek. Natürlich durften wir uns auch so Manches ausleihen. Zwei Jungen
sind bei dieser Gelegenheit Neuleser der Bibliothek geworden.
Im Hort gab es zur Überraschung für jeden einen kleinen Preis. Gewinner wa-
ren wir alle, denn gelernt haben wir trotz Ferien viel. Eines steht für uns fest, in
den nächsten Ferien werden wir gern der Einladung von Frau Löschner folgen
und die Bibliothek wieder besuchen.
Die Erzieherinnen Frau Weber und Frau Schön vom Schulhort Lengefeld
Beim Lösen des Quiz waren alle voll konzentriert bei der Sache.
Fotos: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Anzeigen






„Fressmeile“ zum Stadtfest 2015
Die Stadt Pockau-Lengefeld plant, vom 3. bis 5. Juli 2015 ein Stadtfest zu
veranstalten. Die Strom- sowie Wasser- und Abwasserversorgung wird am
Standort gewährleistet sein.
Es wird an diesem Wochenende Veranstaltungen für Jung und Alt von
Freitagabend bis Sonntagnachmittag geben.
Für die Verpflegung unserer Gäste suchen wir für das gesamte Wochen-
ende Anbieter aus der Region, welche mit einem eigenen Verkaufswagen
ihre Speisen vor Ort anbieten können.




oder per Email an:
stadtfest@pockau-lengefeld.de
Wie gut kennen Sie unsere Stadt?
Anlässlich des Stadtfestes 2015 unter dem Motto „So bunt ist unsere
Stadt“ wollen wir Sie aufrufen, sich am monatlichen Bilderrätsel zu beteili-
gen. Jeden Monat stellen wir Ihnen ein Motiv aus einem Ortsteil unserer
Stadt bildlich vor und wollen von Ihnen wissen, was abgebildet ist. Über
zahlreiche Einsendungen freuen wir uns.
Aus den richtigen Einsendungen wird monatlich ein Gewinner unter Aus-
schluss des Rechtsweges ermittelt, der in der folgenden Ausgabe mit Na-
men veröffentlicht wird. Alle Monatsgewinner erhalten dann zum Stadt-
fest einen kleinen Preis überreicht.
Ein herzliches Dankeschön geht bereits jetzt an Herrn Dittrich Marz, der
sich bereit erklärt hat, für diese und die kommenden Ausgaben des Stadt-
kuriers Fotos und dazugehörige Ausführungen zu erstellen.
Frage: Was zeigt dieses Bild?
Stadtfest 2015
„So bunt ist unsere Stadt.“
Im kommenden Jahr wird es in unserer neuen Stadt Pockau-
Lengefeld erstmals ein Stadtfest geben. Dieses soll vom 3. bis 5.
Juli 2015 stattfinden und unter dem Motto „So bunt ist unsere
Stadt“ stehen. Es soll ein Fest von Bürgern für Bürger werden. Da-
zu möchten wir Sie bereits jetzt herzlich einladen.
Der Eintritt ist frei.
Geplant sind Veranstaltungen für Jung und Alt von Freitagabend
bis Sonntagnachmittag. Selbstverständlich wird auch für das leib-
liche Wohl aller Gäste bestens gesorgt sein.
Zur Vorbereitung des Stadtfestes wurde ein Festausschuss gebil-
det, der in den nächsten Monaten gemeinsam mit Vereinen und
der Stadtverwaltung arbeitet. In den nächsten Ausgaben unseres




Er war und ist sehr bekannt. Manche sind total versessen auf das, was er
produzierte. Die allgemein bekannte Bezeichnung seiner Produkte nennt
auch seinen Namen und würde in heutiger Zeit als Marke bezeichnet. Er
war eigentlich ein Spezialist und doch hat er hier ausnahmsweise mehr ge-
leistet. Bei dem was er baute, musste er in vielen Gewerken zuhause sein.
Welches seiner Werke ist auf dem Foto zu sehen?
Ihre Antwort mit der Lösung und der Angabe Ihres vollständigen Namens
und der Adresse senden Sie bitte bis zum 22.09.2014 an die Stadtverwal-
tung:
• per Brief: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Lengefeld, Markt 1
09514 Pockau-Lengefeld
• per E-Mail: bilderraetsel@pockau-lengefeld.de
• per Fax: 037367/33350
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Öffnungszeiten
■ Museum Kalkwerk Lengefeld
Kalkwerk 4a
Telefon 037367/2274
Mittwoch bis Sonntag und an Feiertagen
10:00 bis 16:00 Uhr – Führungen nach
vorheriger Anmeldung möglich 
■ Museum Amtsfischerei Pockau 
Fischereiweg 35
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr und
nach Voranmeldung unter
037367/83764 
■ Technisches Museum Ölmühle Pockau
Mühlenweg 5b
Mittwoch     15:00–16:00 Uhr
Samstag 09:00–11:00 Uhr  und  
14:00–16:00 Uhr
und nach Voranmeldung in der Tourist-
Information unter 037367/33357
■ Kulturcafé am Markt in Lengefeld
Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr
■ Bibliothek Lengefeld













Die Bibliothek in Lengefeld ist am Mon-
tag, dem 22.09.14 und am Dienstag,
dem 23.09.2014 wegen Weiterbildung
geschlossen.
Die Bibliothek in Pockau ist am Montag,
dem 22.09.14 wegen Weiterbildung ge-
schlossen.
Am 10.10.14 bleiben beide Bibliotheken
geschlossen.






Angebote der Stadtbibliothek Pockau-Lengefeld
■ Romane
Weiler, Jan: Das Pubertier
Sie waren süß. Sie waren niedlich. Jeden Milchzahn
hat man als Meilenstein gefeiert. Doch irgend-
wann mutieren die Kinder in rasender Geschwin-
digkeit von fröhlichen, neugierigen und nett anzu-
schauenden Mädchen und Jungen zu muffeligen,
maulfaulen und hysterischen Pubertieren. Aus rosi-
gen Kindergesichtern werden Pickelplantagen. Na-
sen, Beine und Hinterteile wachsen in beängsti-
gendem Tempo. Stimmen klingen wie verstimmte
Dudelsäcke, aber die Kommunikation scheint oh-
nehin phasenweise unmöglich, denn das Hirn ist
wegen Umbaus vorübergehend geschlossen. Und
doch ist da ein guter Kern. Irgendwo im Pubertier
schlummert ein erwachsenes Wesen voller Güte
und Vernunft. Man muss nur Geduld haben, bis es
sich durch Berge von Klamotten und leeren Pud-
dingbechern ans Tageslicht gewühlt hat. 
Fitzek, Sebastian: Noah
Er weiß nicht, wie er heißt. Er hat keine Ahnung,
wo er herkommt. Er kann sich nicht erinnern, wie
er nach Berlin kam, und seit wann er hier auf der
Straße lebt. Die Obdachlosen, mit denen er umher-
zieht, nennen ihn Noah, weil dieser Name täto-
wiert auf der Innenseite seiner Handfläche steht.
Noahs Suche nach seiner Herkunft wird zu einer
Tour de force. Für ihn und die gesamte Mensch-
heit. Denn er ist das wesentliche Element in einer
Verschwörung, die das Leben aller Menschen auf
dem Planeten gefährdet und schon zehntausende
Opfer gefunden hat.
Gruber, Roswitha: Rosenkohl im Trabi –
Als Bäuerin in der DDR
Nach der Vertreibung aus ihrem Heimatdorf in der
Tschechoslowakei ist Martl gezwungen sich in der
DDR ein neues Leben aufzubauen. Sie heiratet den
Bauern Karl, und gemeinsam treten sie in die LPG
ein. Das Paar bekommt drei Kinder und verlebt
glückliche, arbeitsreiche Jahre. Dann der Schicksals-
schlag: Im Alter von 42 Jahren verliert Martl ihren
Mann und damit den Ernährer der Familie. Dieser Si-
tuation tritt sie mit Entschlossenheit und Tatkraft
entgegen. Sie putzt jahrelang Rosenkohl, um so-
wohl ihre Kinder als auch Vater und Schiegermutter
zu ernähren. Ihr starker Familiensinn, zahlreiche
Freundschaften und ein gesunder Optimismus hel-
fen ihr, die Zeiten der Not zu überstehen.
■ Sachbücher:
Erlebe den Herbst –
Das große Familien-Bastelbuch
Abwechslungsreiche Kreativideen für Groß und
Klein, Einsteiger, Fortgeschrittene und für die
ganze Familie. Projekte aus Papier, Holz, Naturma-
terial u.v.m. Ausführliche Anleitungen, großforma-
tige Bilder und genaue Vorlagen erleichtern das
Nachbasteln. 
Stutte, Harald und Lucks, Günter:
Hitlers vergessen Kinderarmee
Sie waren erst 16: Hitlerjungen, die in Mähren in
Schnelllehrgängen zu Soldaten geschliffen wur-
den, um dann im Frühjahr 1945 von der Waffen-
SS rekrutiert und im Krieg verheizt zu werden, der
längst verloren war. In Wahrheit waren diese Kin-
der jedoch keineswegs „wehrfähig“, geschweige
denn „Männer“. Sie zahlten für ihren miss-
brauchten Eifer einen hohen Preis und verschwie-
gen in der Nachkriegszeit meist ihre Erlebnisse aus
Angst vor gesellschaftlicher Ächtung: Geschichten
von Zeitzeugen aus einem wenig bekannten Kapi-
tel des Zweiten Weltkriegs. Acht von ihnen zeich-
nen die Autoren in diesem Buch aus. 
Podolski, Lukas: Dran bleiben! 
Seinen starken linken Fuß kennt jeder. Wie viel
mehr dazu gehört, Spitzenfußballer zu werden,
wissen dagegen nur wenige. Seinen Erfolg versteht
Lukas Podolski als Verpflichtung, sich für andere
einzusetzen und das nicht nur mit Geld, sondern
ganz persönlich. Das wird spürbar, wenn er von
seinen Begegnungen mit sozial benachteiligten Ju-
gendlichen erzählt, denen er dabei helfen will, ihre
Träume zu leben.
■ Hörbücher
Jakait, Janice: Tosende Stille
Eine Frau rudert über den Atlantik
Am 23. November 2011 sticht die damals 34-jähri-
ge Janice Jakait in Portugal in See. Ihr Ziel: als erste
Deutsche den Atlantik in einem Ruderboot zu
überqueren – allein und nur mit Muskelkraft. Ihre
Mission: In Zusammenarbeit mit der Organisation
OceanCare möchte sie auf den Unterwasserlärm
aufmerksam machen, der für Meeressäuger und
Fische tödliche Folgen hat. Aber sie will auch ihre
innere Unruhe besiegen, sich selbst in der Stille be-
gegnen. 90 Tage, 6500 Kilometer und eine Million
Ruderschläge lang behauptet sie sich gegen die
Gewalten, gegen Hunger und Müdigkeit – und ist
schließlich nicht nur in Barbados, sondern auch bei
sich selbst angekommen. 
Martin, Sabine: Die Henkerin
Esslingen, 1325: Melisande ist noch ein Kind, als
ihre Familie in einem Hinterhalt brutal gemeuchelt
wird. Dass sie überlebt, verdankt sie allein Rai-
mund, dem Henker. Er nimmt sie zu sich, gibt sie
als seinen stummen Neffen aus, lehrt sie sogar sein
Handwerk. Dennoch findet Melisandes verletzte
Seele keine Ruhe, hat sie ihrer sterbenden Mutter
doch eines versprochen: sie zu rächen.
Neuhaus, Nele: Tiefe Wunden
Der Mord gleicht einer Hinrichtung: Ein 92-jähriger
Holocaust-Überlebender wird in seinem Haus im
Taunus mit einem Genickschuss getötet. Bei der
Obduktion macht der Arzt eine seltsame Ent-
deckung: Der Arm des Toten trägt die Reste einer
SS-Blutgruppentätowierung. Dann geschehen
zwei weitere Morde nach demselben Muster. Wel-
ches Geheimnis verband die Opfer miteinander?
Bei ihren Ermittlungen stoßen Hauptkommissar
Oliver von Bodenstein und seine Kollegin Pia Kirch-
hoff auf eine Familientragödie, die im Januar 1945
in Ostpreußen begann...





So wurde dieses Foto in der Zeitung „Chemnitzer
neueste Nachrichten“ vom 7. Dezember 1939 be-
schrieben. Dazu muss man wissen, dass zum Zeit-
punkt der Fertigstellung die Schule tatsächlich
weithin sichtbar war, viel mehr als heute, denn die
Bebauung des Gebietes hatte erst begonnen. Die
Schulstraße wurde 1937 angelegt, die Siedlungs-
straße bereits 1936. Vorher war dort nur freies
Feld. Im Buch „Lengefeld im Erzgebirge – ein
Die Lengefelder Schule wird 75 Jahre (Teil 1)
„Die neue Schule – ein weithin sichtbares neues Wahrzeichen von Lengefeld“
Rückblick in Bildern“ kann man dies auf den Seiten
30/31 gut erkennen. 
Nachstehend erscheint in dieser und in den folgen-
den Ausgaben des Stadtkuriers der Wortlaut des Ar-
tikels zu diesem Foto. Man kann durchaus auch er-
kennen, dass es damals tolle Pläne zur Entwicklung
von Lengefeld gab, die durch den Krieg und die
Kriegsfolgen nur teilweise verwirklicht wurden.
Die Wiedergabe dieses Artikels erscheint unverän-
dert und ungekürzt, man bedenke beim Lesen, dass
er in der NS-Zeit verfasst wurde.
Wir danken Herrn Dieter Baldauf, der uns diese
historische Zeitung zur Verfügung stellte.
Zeitungsausschnitt: „Chemnitzer neueste Nach-
richten“ vom 7. Dezember 1939
Neue Schule in Lengefeld
Ein schönes aussichtsreiches Gelände auf dem ge-
waltigen Höhenzug, der sich zwischen den roman-
tischen Tälern der Flöha und der Pockau erstreckt
und von dem aus der Blick tief hinab in das Tal und
weit über Fluren und Wälder hinweg zu den
Kammhöhen und Waldbergen reicht, hat das Erz-
gebirgsstädtchen Lengefeld als neues Siedlungsge-
biet erschlossen. Noch sind es wenige Häuser und
erst rund fünfzig Wohnungen, die dort entstanden
sind, aber die Planungen und Bauvorhaben lassen
erkennen, dass sich in wenigen Jahren auf diesem,
unmittelbar an der Straße nach Pockau gelegenem
Gelände ein vollständig neuer Stadtteil ausbreiten
wird. Bald werden weitere Geschossbauten, Sied-
lungshäuser und Arbeiterheimstätten dort errichtet
und hoffentlich recht bald auch der Bau eines HJ-
Heims und des geplanten neuen Rathauses in An-
griff genommen werden können. Heute krönt die
ersten Siedlungs- und Stadterweiterungsarbeiten
gewissermaßen die neue Schule, die in diesen Ta-
gen bis auf einige letzte geringfügige Innenarbei-
ten fertiggestellt und zum größten Teil ihrer Be-
stimmung bereits übergeben worden ist.
Die neue Schule, die sich ausgezeichnet in das
Landschaftsbild einfügt, entspricht einem städte-
baulichen Schmuckstück und zugleich einem neu-
en, weithin sichtbaren Wahrzeichen von Lenge-
feld. Der stattliche Gebäudekomplex gliedert sich
in einen Hauptbau, einen langgestreckten Mittel-
und Westflügel und und eine Turnhalle. Es ist ein
Ziegelrohbau, versehen mit Edelputz, einem aus
heimischem Bruchstein - gebrochen im nahen
Zöblitz - gestalteten Sockel und einem gewalmten
Dach. Das Hauptportal ist aus Muschelkalk und hat
als Abschlussstück die hübsche Plastik „Bub und
Mädel“.
Fortsetzung folgt im nächsten Stadtkurier
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Bildkalender unserer neuen Stadt
Liebe Freunde des jährlichen Bildkalenders von Lengefeld und Umgebung, wir
haben uns entschlossen auch für das Jahr 2015 den beliebten Heimatbildka-
lender erneut herauszugeben. Da aber nun die Stadt gewachsen ist und einen
neuen Namen erhalten hat, wird er mit Aufnahmen aller Stadtteile bestückt
sein. Allerdings wird es nicht möglich sein, wegen der Anzahl, von jedem Orts-
teil jährlich ein Bild zu publizieren. Wir sind aber um eine gewisse Gerechtigkeit
bemüht.
Ab dem Erscheinen dieses Blattes werden von allen Interessenten Bestellungen
entgegen genommen bei:
– Steffis Moden, Lengefeld, Markt 8 , Telefon 037367/2310 oder
– Dittrich Marz, Lengefeld, Rauenstein 10c, Telefon 037367/2418
Die Bestellzeit endet am Sonnabend, dem 18. Oktober 2014. 
Der Verkauf beginnt voraussichtlich am Montag, dem 3. November 2014.
Preise: Format A4 quer 7,50 Euro, Format A3 quer 12,50 Euro
In diesem Jahr wird der Kalender zu Gunsten des „Stiftungs-Verein Lydia 
Kaulfuß e. V.“ (www.Stiftungs-Verein-Lydia-Kaulfuss.de) aufgelegt.
Wir wünschen viel Freude mit dem, nun, Pockau-Lengefeld-Kalender.
Dittrich Marz 
Hier einige der Kalender, die bisher erschienen sind. In den Exemplaren, die
von 2015 an herausgegeben werden, sind natürlich auch Bilder der ehemali-
gen Pockauer Gemeinde enthalten.
Foto: Dittrich Marz
Am 12. August bekam das Kalkwerk Lengefeld von Staatssekretär Roland
Werner, Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, fei-
erlich eine Plakette verliehen, die das Denkmal als Sehenswürdigkeit auf der
„Route der Industriekultur“ sichtbar macht und auszeichnet. Damit zählt es zu
den 51 industriegeschichtlichen Zeugen einer Zeit, in der Sachsen die stärkste
Industrieregion Deutschlands war. Die einzelnen Objekte bilden die ganze the-
matische Vielfalt der sächsischen Industrie bis 1945 ab und sollen touristisch
besser erschlossen werden. 
„Der große Tagebruch, die gut erhaltenen historischen Gebäude, Bergbauma-
schinen und -geräte verdeutlichen die Geschichte des Bergbaus von der Tradi-
tion bis zur Gegenwart“, betonte Staatssekretär Werner anlässlich der Aus-
zeichnung des Museums. „Über die touristischen Unterrichtungstafeln hinaus
unternehmen wir weitere Schritte, um die industriellen Wurzeln Sachsens tou-
ristisch bekannter und sichtbarer zu machen. Dafür haben wir im aktuellen
Haushalt 200.000 Euro bereitgestellt.“
Die 51 Sehenswürdigkeiten der „Route der Industriekultur“ sind in einer Bro-
schüre und in einer begleitenden Internetpräsenz unter http://www.sachsen-
tourismus.de/reisethemen/kunst-kultur/industriekultur/ zusammengefasst.
Text: Martina Reichel, Museumsleiterin
Route der Industriekultur –
Staatssekretär Roland Werner zeichnete Kalkwerk Lengefeld aus
Staatssekretär Roland Werner (rechts) überreichte Bürgermeister Heiko
Friedemann (Mitte) die Plakette. 
Foto: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Kegelsportverein Lengefeld
1. Bezirksklasse Männer, Staffel 2
28.09.2014, 9:00 Uhr
KSV Lengefeld : KC Gut Holz Drebach
Bezirksklasse Senioren, Staffel 3
05.10.2014, 9:00 Uhr
Turnier des KSV Lengefeld mit den Mannschaften SV Bockau, 
TSV Fortschritt Mittweida 1949, Grünhainer KSV, SKV Zwönitz 1908,
KV Bl.-W. Lumpen 1896 Cranzahl
Drachenfest auf dem Steinhübel
Zu Spiel und Spaß am Lagerfeuer lädt am 27. September 2014 ab 14:00
Uhr der Dorfverein Forchheim, der auch für das leibliche Wohl sorgt,
auf den Steinhübel vorm Drachenwald (zwischen Forchheim und
Hutha) ein.
Drachen, Wind, Sonnenschein
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SV Lengefeld e. V. informiert
Handball Frauen
27.09.2014          16:00 Uhr            Lengefeld : Glauchau/Meerane
Schach 
Übungsstunde freitags 18:00 Uhr im Vereinsraum
Orientierungslauf
donnerstags, 15:45 Uhr  
Treffpunkt:  am Spielplatz des Hotels Waldesruh 
Die Lengefelder Orientierungsläufer haben die Ferien genutzt, um ihre Kondi-
tion und ihre Orientierungstechniken zu verbessern. Die Sachsenkader des SV
Lengefeld um Elly Straube, Dennis Bräuer, Hannah Hänsel und Ole Hänsel wa-
ren in der Zeit vom 13. bis 24. August im Trainingslager in Polen bei Danzig.
Die Nachwuchsläufer Luise Steinert, Lena Neumann, Jimmy Fritzsche und
Gabriel Otto nahmen am Trainingslager des SV Robotron Dresden in der Säch-
sischen Schweiz teil. Mit täglich zwei Trainingseinheiten war ein umfangrei-
ches und anstrengendes Trainingspensum zu absolvieren.
Trotz der vorhergehenden anstrengenden acht Trainingstage konnten die
Sachsenkader im anschließenden 3-Tage-Lauf in Polen, dem Grand Prix
Pomorza bei Gdynia, das Gelernte gut umsetzen.  
Insgesamt gingen in einem gut besetzen Wettkampf sieben Medaillenplätze
an die Sachsen, davon drei nach Lengefeld. Flora Hänsel (D10), Hannah Hän-
sel (D14) und Elly Straube (D18) erkämpften sich jeweils den 2. Platz in der Ge-
samtwertung.
Interessenten können sich hierzu auf unserer öffentlichen Facebookseite
„ERZ-OL“ informieren.
v. l. Dennis Bräuer, Grit Hänsel, Ole Hänsel, Jörg Hänsel, Elly Straube,
Hannah Hänsel, Flora Hänsel nach der Abschlussstaffel am Strand der Halb-
insel Hel (Polen)
Besonders erfreulich ist, dass Luise Steinert, Lena Neumann und Lena Bräuer in
den Sächsischen Kader nachnominiert wurden. Damit stellt der SV Lengefeld
bereits sieben Kaderläufer für Sachsen, welche am 20. und 21. September am
Jugend- und Junioren-Ländervergleichskampf in Niedersachen teilnehmen
und den Pokal verteidigen dürfen.
Zuvor fanden am 6. und 7. September die Deutschen Meisterschaften auf der
Mitteldistanz (Thüringen) statt. Am 13. September sind die Sächsischen Meis-
terschaften in der Mannschaft bei Dittersdorf. Den Wettkampfkalender im
September rundet die sächsische Meisterschaft auf der Langdistanz in Wehrs-
dorf ab.
Text und Foto: Jörg Hänsel, Abteilung Orientierungslauf
Der FSV Pockau-Lengefeld e.V.
informiert: 
Fußball Herren 1. Kreisklasse
So 14.09.14 13:00 Uhr FSV Pockau-Lengefeld 2 : SV 90 Jöhstadt 
So 21.09.14 12:45 Uhr SV Großrückerswalde 2 : FSV Pockau-Lengefeld 2
So 28.09.14 13:00 Uhr FSV Pockau-Lengefeld 2 : TSV Rot-Weiß Arnsfeld
So 05.10.14 15:00 Uhr FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf :
FSV Pockau-Lengefeld 2
Fußball Herren 1. Kreisliga (A) 
So 14.09.14 15:00 Uhr FSV Pockau-Lengefeld : FV Rot-Weiß Preßnitztal
So 21.09.14 13:00 Uhr FSV Motor Marienberg 2 : FSV Pockau-Lengefeld 
So 28.09.14 15:00 Uhr FSV Pockau-Lengefeld :
FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach 2
So 05.10.14 15:00 Uhr SV Heidersdorf : FSV Pockau-Lengefeld
D-Junioren 
Sa 13.09.14 10:30 Uhr SV Blau-Weiß Deutschneudorf :
FSV Pockau-Lengefeld 
Di 23.09.14 17:00 Uhr SV 90 Pfaffroda : FSV Pockau-Lengefeld
Sa 27.09.14 10:30 Uhr SV Olbernhau : FSV Pockau-Lengefeld
Sa 04.10.14 10:30 Uhr FSV Pockau-Lengefeld : VfB 07 Zöblitz-Pobershau
Sa 11.10.14 10:30 Uhr FSV Pockau-Lengefeld :
SV Blau-Weiß Deutschneudorf
E-Junioren
Sa 13.09.14 10:30 Uhr FSV Pockau-Lengefeld : SV Großrückerswalde 1
Sa 20.09.14 10:30 Uhr ATSV Gebirge-Gelobtland :
FSV Pockau-Lengefeld 
Di 23.09.14 17:00 Uhr FSV Pockau-Lengefeld : SV Großrückerswalde 2
Sa 27.09.14 10:30 Uhr FSV Pockau-Lengefeld :
SpG Scharfenstein-Großolbersdorf/Zschopau
Sa 04.10.14 10:30 Uhr SG 47 Wolkenstein : FSV Pockau-Lengefeld
Sa 11.10.14 11:00 Uhr SV Großrückerswalde 1 : FSV Pockau-Lengefeld
F-Junioren 
Sa 13.09.14 09:15 Uhr FSV Pockau-Lengefeld 2 :
SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf
Sa 13.09.14 09:15 Uhr Germania Gornau : FSV Pockau-Lengefeld 1
Sa 20.09.14 09:15 Uhr FSV Pockau-Lengefeld 1 :
FV Krokusblüte Drebach-Falkenbach
Di 23.09.14 17:00 Uhr SpG Börnichen/Borstendorf/Grünhainichen :
FSV Pockau-Lengefeld 1
Sa 27.09.14 09:15 Uhr FSV Pockau-Lengefeld 1 :
FSV Zsp-Krumhermersdorf
Sa 27.09.14 09:15 Uhr FV Amtsberg : FSV Pockau-Lengefeld 2 
Sa 04.10.14 09:15 Uhr FSV Zsp-Krumhermersdorf :
FSV Pockau-Lengefeld 2
Sa 04.10.14 09:15 Uhr FSV Pockau-Lengefeld 1 :
SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf
Sa 11.10.14 09:15 Uhr FSV Pockau-Lengefeld 2 : Germania Gornau
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Der Seniorennachmittag findet nicht am 22.09.14, sondern am 29.09.2014. statt.
Wir laden alle Senioren am 29.09.2014 zu einem unterhaltsamen Nachmittag
mit unseren „Stübelleiten“ herzlich ein.
Treffpunkt ist wie immer 14:00 Uhr in der Amtsfischerei.
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10:00 Uhr Erntedankgottesdienst der
Kirchgemeinde Pockau
im Zelt auf dem Museumsgelände





Kräuter und Liköre, Nudeln, 
Filzpantoffeln, Weidenkörbe,






mit dem Posaunenchor der
Kirchgemeinde Pockau
15:00 Uhr Sagenlesung mit Christian Keilig
und musikalischer
Umrahmung
17:00 Uhr Ausklang des Naturmarktes
• Tonis Haus der Steine aus Geyer mit Stei-
neschleifen für Kinder und Erwachsene
• Verein Hoffnungsschimmer Kleiner Hel-
den e. V. mit Bastelstraße ganztägig für
unsere Kinder
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Für alle Mitglieder findet im November eine außer-
ordentliche Mitgliederversammlung statt. Der Ter-
min wird allen Mitgliedern rechtzeitig schriftlich
bekanntgegeben.
Nachtrag zum Vereinsfest:
Die Auswertung des Luftballonweitflugwettbe-
werbes findet entgegen der bisherigen Veröffentli-
chung am Freitag, dem 05.12.2014 in der Vereins-
gaststätte „Gartenheim“ statt. Sie erfolgt im Rah-
men eines Kindernachmittages von 15:00 bis
17:00 Uhr.
Vom 10.10. bis 12.10.2014 führen wir unsere tra-
ditionellen öffentlichen Schlachtetage durch.
• Freitag, dem 10.10.2014
10:00 bis 13:00 Uhr und 17:00 bis 21:00 Uhr –
Bockbieranstich mit Schlachtschüsselessen
• Sonnabend, dem 11.10.2014
10:00 bis 13:00 Uhr und ab 17:00 Uhr –
Schlachtfest mit Herbsttanz (ab 20:00 Uhr) 
• Sonntag, dem 12.10.2014
10:00 bis 13:00 Uhr – Frühschoppen und
Schlachtschüsselresteessen
Verkauf auch außer Haus zu den Öffnungszeiten.
Vorbestellung für Essen und Tanzveranstaltung er-
wünscht.
Vom 31.10. bis 02.11.2014 haben wir unseren
Gaststättenbereich für „Wildtage“ geöffnet. Dazu
findet am Sonnabend, dem 01.11.2014 die „Schla-
ger- und Oldienacht der 70er bis 90er Jahre“ als
öffentliche Tanzveranstaltung statt, Bestellungen
bitte rechtzeitig an die nachfolgend genannten An-
sprechpartner des Kleingartenvereines.
Für den Silvestertanz in das Jahr 2015 in der Gast-








Post Lengefeld, Siedlung 8,
09514 Pockau-Lengefeld
Die öffentliche Vereinsgaststätte „Gartenheim“ ist
derzeit Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 13:00
Uhr geöffnet. Bestellungen für Feiern und Veran-
staltungen zu allen Anlässen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten werden besonders vereinbart. Eine
Anmietung von Räumen und Küche zur Selbstver-
sorgung ist genauso möglich wie die Bestellung
über die Gaststätte mit Essen und Trinken oder ein
umfangreiches Büfett. Für Vereinsmitglieder gilt
bei Anmietung der halbe Mietpreis.
Für Kleingarten-Interessierte
Wir haben derzeit in den sechs Anlagen des Verei-
nes im Ortsteil Lengefeld nur wenige freie Gärten.
Melden Sie sich bitte rechtzeitig bis Jahresende. Et-
waige Kontaktaufnahmen mit Kleingartenpächtern
im hohen Alter, die ihren Kleingarten aufgeben
möchten, werden von uns vermittelt.
Der Vereinsvorstand,
i. A. Rainer Körner
Kleingartenverein Lengefeld/Erzgeb. e.V. informiert:
Veranstaltungshinweis
14.09.2014 – Tag des offenen Denkmales im Schloss Pfaffroda und der Sankt-Georgs-Kirche
Von 10:00 bis 16:00 Uhr können die Ausstellung zur Schloss- und Zeitgeschichte und die Kirche mit Gruft
und Turm besichtigt werden. Im Schloss Pfaffroda werden stündlich Führungen angeboten.
Um 15:00 Uhr findet eine Lesung im Kultursaal des Schlosses mit Pfarrer Klotz statt.
20.09.2014, 9:00 bis 17:00 Uhr
Regional? – Natürlich! – Naturmarkt in Pobershau
Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V. lädt anlässlich des 12. Pobershauer
Bergfestes zum Naturmarkt ein. Auf dem Festgelände bieten rund 40 Anbieter aus der regionalen
Direktvermarktung ihre Waren an. Dabei kann den Handwerkern bei ihrer Tätigkeit über die
Schulter geschaut werden. An den Verkaufsständen werden neben Obst und Gemüse, Honig,
Ziegenkäse, Fleisch- und Wurstwaren vom Wild unter anderem auch kaltgepresste Öle, Pflanzen
und Gehölze angeboten. 
Im Rahmen des Pobershauer Bergfestes finden an diesem Tag weitere Veranstaltungen statt, so
zum Beispiel Schauschmieden an ca. 20 Feuern an der Bergschmiede sowie Frühschoppen und
böhmische Folklore im Festzelt.
Infos zum Naturmarkt unter 03735/66812-31 oder www.lpv-pobershau.de
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03.10.2014, 10:00-16:00 Uhr
Apfelsortenausstellung
und Apfelsortenbestimmung in der Naturschutzstation Pobershau
Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V. lädt zur Apfelsor-
tenausstellung und -bestimmung in die Naturschutzstation Pobershau ein.
Rund 120 Apfelsorten können angeschaut, beschnuppert und eventuell auch
verkostet werden (abhängig vom Aufkommen je Sorte). Sie haben Apfelbäu-
me im Garten oder auf Ihrer Wiese und wissen nicht, um welche Sorte es sich
handelt? Kein Problem - der Pomologe Herr Schrambke aus Chemnitz be-
stimmt an diesem Tag Ihre mitgebrachten Fruchtproben (Bitte mehrere Früch-
te pro Baum mitbringen, Früchte nicht polieren!). 
Für eine kleine Stärkung zwischendurch bieten wir selbstgemachte Apfelspe-
zialitäten an, u. a. auch Apfelkuchen und Brot aus unserem Holzbackofen.
Außerdem gibt es frischgepressten Apfelsaft aus unserer Hausmosterei.
Als besonderen Service bieten wir Ihnen an, Obstbäume in alten Sorten zu be-
schaffen. Eine Liste mit den angebotenen Sorten liegt aus. Sie können die Bäu-
me dann Mitte Oktober bei uns abholen. Auf Wunsch liefern wir sie Ihnen
auch an. 
Weitere Informationen unter 03735/66812-31 oder
www.lpv-pobershau.de
Die alte erzgebirgische Handwerkskunst des Schnitzens wurde auch in unse-
rem Verein wieder neu belebt. Am 2. April 2005 bezog die neu gegründete
Schnitzergruppe ihre Räume im Vereinshaus Amtsfischerei. Seitdem treffen
sich die fünf Erwachsenen regelmäßig montags um 18:15 Uhr zum gemeinsa-
men Werkeln.
In den zurückliegenden 10 Jahren entstanden so über 100 Figuren, die wir nun
in dieser Jubiläumsausstellung einmal zeigen möchten.
Es werden nicht nur traditionelle erzgebirgische Figuren wie Bergmann, Wald-
arbeiter, Bäumchen oder Wildmotive geschnitzt, einen breiten Raum nehmen
die geschichtlichen Darstellungen von historischen Ereignissen ein und auch
die Comedy soll nicht zu kurz kommen. 
Lassen Sie sich einfach einmal überraschen!
Eigene Ideen und neue Kreationen werden zu Papier gebracht, Zeichnungen
erstellt und mit Knetmasse modelliert. Dabei ist ein Erfahrungsaustausch un-
tereinander unumgänglich.
Um einem Stück Lindenholz das gewünschte Aussehen zu geben, ist natürlich
das Erlernen der Schnitzkunst die Hauptaufgabe unserer Gruppe. So ist es nicht
verwunderlich, dass auch Kinder Interesse am Schnitzen zeigen. Zurzeit nutzen
mehrere Kinder die Möglichkeit, den Umgang mit Holz, Schnitzmesser und an-
deren handwerklichen Gerätschaften unter der Leitung von Klaus Kleditzsch
zu erlernen. Die Kinder treffen sich montags 16:15 Uhr in der Amtsfischerei. 
Mit Ausstellungen und Schauschnitzen versuchen wir das Vereinsleben des
EZV Pockau zu bereichern. So präsentierten wir uns zu verschiedenen Anlässen
und Höhepunkten im Vereinsleben, aber auch bei der Kreisausstellung und zu
den Erzgebirgischen Schnitzertagen hatten wir Ausstellungstücke dieser Ju-
biläumsausstellung präsentiert.
Gern können uns die Pockau-Lengefelder oder Gäste montags beim Hobby-
schnitzen in der Amtsfischerei zu schauen. 
In der erzgebirgischen Hutzenstub’ gehört zum Schnitzen natürlich auch das
Klöppeln, und so ist unsere Klöppelgruppe natürlich auch bei der Jubiläums-
ausstellung dabei.
Zur Klöppelgruppe des EZV gehören Kinder, Jugendliche und Frauen, die unter
Leitung von Heimatfreundin Sabine Schönheider die traditionelle Handwerks-
kunst pflegen.
Sie treffen sich regelmäßig montags im Vereinshaus. Anfänger nutzen die
Möglichkeit, um das Klöppeln zu erlernen. 
Zu vielen Anlässen stellen sie ihre Fingerfertigkeit zur Freude der Einheimi-
schen und Gäste unter Beweis. Gern wird den fleißigen Frauen und Mädchen
Große Jubiläumsausstellung der Schnitzer und Klöpplerinnen aus Pockau
beim Schauklöppeln über die Schultern geschaut. Zu ihren Arbeiten gehören
u. a. geklöppelter Schmuck, Raumtextilien und Bilder. Viele ihrer Klöppelarbei-
ten sind in der Jubiläumsausstellung zu sehen – ein Besuch lohnt sich also. 
Günter Oettel
VEREIN ZUR ENTWICKLUNG DER ERZGEBIRGSREGION
FLÖHA- UND ZSCHOPAUTAL E. V.
Einladung
Wir laden alle Einwohner und Gäste herzlich ein zur feierlichen Präsentation
des ersten gemeinsamen Projektes der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopau-
tal innerhalb des bundesweiten Aktionstages „Tag der Regionen 2014“ am
03.10.2014, 14:00 Uhr, in die Gemeinde Borstendorf / OT Floßmühle, 09579
Borstendorf, Flöhatalstraße (Turbinenhaus).
Schülerinnen und Schüler aus Oberschulen der Region gestalteten unter Fe-
derführung der Volkskunstschule Oederan gemeinsam mit Künstlern ein
Wandgemälde in Borstendorf. Auftraggeber des Kunstprojektes sind die 19
Mitgliedskommunen unseres Vereins, die damit die Erzgebirgsregion Flöha-
und Zschopautal repräsentieren möchten. Gefördert wird das Projekt vom Kul-
turraum Erzgebirge-Mittelsachsen.
Das Gebäude mit der Fassadenmalerei befindet sich im Ortsteil Floßmühle,
idyllisch gelegen am Flöhatalradwanderweg. Den Rahmen für die öffentliche
Einweihung bilden am gleichen Tag zwei von der Gemeinde Borstendorf und
der „Freien Presse“ ausgerichtete Wander-Erlebnistouren unter dem Motto
„Holz, Kunst und Genuss“. Anlässlich eines Wettbewerbes zum „Tag der Re-
gionen“, der unter Schirmherrschaft von Staatsminister Frank Kupfer stand,
wurde die Gemeinde Borstendorf dafür mit einem Hauptpreis ausgezeichnet. 
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.
Geschäftsstelle, Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66, E-Mail: info@floeha-zschopautal.de





■ in Forchheim am
21.09.14 Herrn Günter Trappe zum 80. Geburtstag 
26.09.14 Frau Edith Mühl zum 78. Geburtstag 
27.09.14 Frau Maritta Schubert zum 82. Geburtstag 
■ in Görsdorf am
15.09.14 Frau Marga Küttner zum 94. Geburtstag 
21.09.14 Frau Anna Wohlgemuth zum 75. Geburtstag 
04.10.14 Frau Marta Uhlig zum 90. Geburtstag
■ in Lengefeld am
13.09.14 Herrn Ernst Süß zum 88. Geburtstag 
13.09.14 Herrn Jochen Wohlgemuth zum 78. Geburtstag 
14.09.14 Herrn Lothar Müller zum 84. Geburtstag 
14.09.14 Herrn Manfred Pech zum 80. Geburtstag 
15.09.14 Herrn Jochen Hörl zum 79. Geburtstag 
16.09.14 Frau Gudrun Hunger zum 80. Geburtstag 
19.09.14 Herrn Dieter Schubert zum 75. Geburtstag 
20.09.14 Frau Christa Lindner zum 84. Geburtstag 
21.09.14 Frau Eva-Maria Froß zum 84. Geburtstag 
22.09.14 Herrn Roland Hermann zum 79. Geburtstag 
23.09.14 Frau Helga Baldauf zum 78. Geburtstag 
23.09.14 Herrn Walter Klemm zum 90. Geburtstag 
24.09.14 Frau Hannelore Daßler zum 80. Geburtstag 
25.09.14 Herrn Walter Enger zum 79. Geburtstag 
26.09.14 Frau Edith Voigt zum 86. Geburtstag 
28.09.14 Frau Brunhilde Oestreich zum 92. Geburtstag 
28.09.14 Frau Helene Schedukat zum 75. Geburtstag 
01.10.14 Frau Ruth Müller zum 91. Geburtstag
03.10.14 Frau Ruth Winkler zum 79. Geburtstag 
04.10.14 Herrn Alois Dahlmann zum 80. Geburtstag 
04.10.14 Frau Gertraude Kindt zum 85. Geburtstag 
05.10.14 Herrn Gerhard Dorow zum 79. Geburtstag 
05.10.14 Herrn Wolfgang Glaß zum 85. Geburtstag 
05.10.14 Frau Maria Schönfelder zum 78. Geburtstag 
08.10.14 Frau Lydia Albrecht zum 75. Geburtstag 
09.10.14 Frau Anneliese Seifert zum 79. Geburtstag
■ in Lippersdorf am
16.09.14 Frau Ursula Morgenstern zum 84. Geburtstag 
17.09.14 Frau Marianne Weinhold zum 85. Geburtstag 
19.09.14 Herrn Gottfried Glöckner zum 78. Geburtstag 
10.10.14 Herrn Walfried Siegert zum 80. Geburtstag
■ in Nennigmühle am
20.09.14 Herrn Wilfried Marek zum 75. Geburtstag 
21.09.14 Herrn Lothar Reichel zum 83. Geburtstag 
28.09.14 Herrn Günter Stopp zum 81. Geburtstag
■ in Pockau am
13.09.14 Frau Waltraud Fieber zum 76. Geburtstag 
13.09.14 Frau Lisbeth Hofmann zum 93. Geburtstag 
13.09.14 Frau Hanna Schubert zum 79. Geburtstag 
14.09.14 Frau Waltraud Clausnitzer zum 86. Geburtstag 
15.09.14 Herrn Walter Böhme zum 89. Geburtstag 
18.09.14 Frau Hanna Arnold zum 79. Geburtstag 
18.09.14 Herrn Gerhard Leichsner zum 82. Geburtstag 
19.09.14 Frau Ingeburg Scherzer zum 87. Geburtstag 
22.09.14 Frau Luise Börner zum 85. Geburtstag 
24.09.14 Herrn Karl-Heinz Keinert zum 89. Geburtstag
25.09.14 Herrn Dieter Muth zum 80. Geburtstag 
26.09.14 Frau Marianne Uhlmann zum 77. Geburtstag 
26.09.14 Herrn Manfred Zimmermann zum 80. Geburtstag 
27.09.14 Frau Gonda Kaiser zum 78. Geburtstag 
03.10.14 Frau Renate Bergelt zum 79. Geburtstag 
05.10.14 Frau Annerose Sommer zum 78. Geburtstag 
08.10.14 Herrn Horst Börner zum 83. Geburtstag 
09.10.14 Frau Ellinor Dietze zum 85. Geburtstag 
10.10.14 Frau Irene Lorenz zum 81. Geburtstag
■ in Reifland am
18.09.14 Herrn Ehrenfried Richter zum 79. Geburtstag 
22.09.14 Herrn Horst Beyer zum 79. Geburtstag 
24.09.14 Herrn Gernot Lißner zum 77. Geburtstag 
26.09.14 Frau Gertraute Graubner zum 78. Geburtstag 
30.09.14 Herrn Christian Uhlmann zum 80. Geburtstag 
02.10.14 Frau Anita Possekel zum 81. Geburtstag 
03.10.14 Frau Edeltraud Endig zum 79. Geburtstag 
09.10.14 Herrn Rudi Findeisen zum 83. Geburtstag
■ in Wernsdorf am
13.09.14 Frau Anita Baldauf zum 82. Geburtstag 
19.09.14 Herrn Roland Franz zum 79. Geburtstag 
21.09.14 Herrn Reiner Löffler zum 75. Geburtstag 
01.10.14 Herrn Walter Drechsel zum 77. Geburtstag 
02.10.14 Frau Christa Lorenz zum 77. Geburtstag
■ in Wünschendorf am
18.09.14 Frau Christel Weber zum 75. Geburtstag 
20.09.14 Herrn Günther Grabowski zum 83. Geburtstag 
26.09.14 Frau Ursula Schulze zum 80. Geburtstag 
29.09.14 Herrn Kurt Schubert zum 84. Geburtstag
02.10.14 Frau Marianne Nötzel zum 83. Geburtstag  
Die Stadtverwaltung
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lengefeld
Gottesdienste in Lengefeld 
14. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufgedächtnis  
anschließend Kirchenvorstandswahl bis 16:00 Uhr
21. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Abendmahlgottesdienst
28. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst 
5. Oktober – 16. Sonntag nach Trinitatis /Erntedankfest
09:30 Uhr  Festgottesdienst zum Erntedankfest
Die Erntegaben spenden wir für den Warenkorb der Diakonie
Marienberg. Bitte bringen Sie Ihre Gaben bis Samstagmittag
zur Kirche.
Der Kindergottesdienst beginnt zusammen mit dem Gottesdienst
der  Erwachsenen. Die Kinder gehen im Laufe des Gottesdienstes 
mit Helfern ins Pfarrhaus zur Kinderpredigt. 
Gottesdienste im Seniorenheim Lengefeld
Samstag, 13. September
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Samstag, 11. Oktober
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Deutscher Orgeltag, Sonntag, 14. September 2014
Im Rahmen des 4. Deutschen Orgeltages werden überall in Deutschland 
Orgeln zu hören und zu besichtigen sein. So auch in Lengefeld:
15:00 Uhr „Orgel zum Anfassen“ – Orgelführung für Kleine und 
Große an der restaurierten Zacharias-Hildebrandt-Orgel 
16:00–16:30 Uhr Kaffee- und Kuchenverkauf
16:30–17:15 Uhr Orgelmusik von Johann Sebastian Bach und anderen 
Komponisten – gespielt von Michael Käppler
Kirchenvorstandswahl 
In diesem Jahr werden in allen Kirchgemeinden unserer Landeskirche die
Kirchenvorstände durch Wahl und Berufung neu gebildet. Die Wahl findet am
14.09.2014 im Anschluss an den Gottesdienst von 10:30–16:00 Uhr im
Pfarrhaus statt.
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–16:00 Uhr
Telefon: 037367/2264 (Bitte lange klingeln lassen.)
Fax: 037367/336004, E-Mail: kg.lengefeld@evlks.de
Internet: www.kirchgemeinde-lengefeld.de
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag  14:00–17:00 Uhr  
Donnerstag 09:00–11:30 Uhr 




■ Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
14. September – 13. Sonntag nach Trinitatis – Erntedankfest in Forchheim
10:00 Uhr Erntedank – Festgottesdienst mit Taufe 
nach dem Gottesdienst bis 13:00 Uhr Kirchenvorstandswahl
21. September – 14. Sonntag nach Trinitatis 
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
28. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Taufe 
5. Oktober – 16. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst 
Der Kindergottesdienst findet immer parallel zu den 10:00-Uhr-Gottesdiens-
ten statt.
Gottesdienst im Feierabendheim Wernsdorf
Samstag, 13. September
09:30 Uhr Abendmahlgottesdienst 
Mutti-Kind-Kreis
Donnerstag, 17. September, 15:30 Uhr im Pfarrhaus 
Jungsschar
freitags, 17:30 Uhr im Pfarrhaus (26.09./10.10.)
Mädelschar
freitags, 18:00 Uhr im Pfarrhaus (26.09./10.10.)
Junge Gemeinde
dienstags, 19:00 Uhr 
■ Tag des offenen Denkmals – Sonntag, den 14. September 2014
Wir laden Sie herzlich ein, die geschmückte Kirche zu Erntedank zu besichti-
gen. Sie ist ab 14:00 Uhr zur Kirchenbesichtigung und Turmbesteigung geöff-
net. 
Am Erntedanksonntag erklingt um 16:00 Uhr ein festliches Konzert für Orgel
und Trompete. Ausführende: Hans-Jürgen Scholze, Dresden, Orgel und Kurt
Sandau, Trompete
■ Ausflug nach Rochlitz am 27. September 2014
Zum Besuch der Ausstellung „Frauen der Reformation“ auf Schloss Rochlitz
lädt der Frauenkreis Forchheim herzlich ein. Geplant ist eine Halbtagesfahrt
beginnend ca. 12:30 Uhr ab Forchheim. 
Ansprechpartnerinnen: Ines und Uta Arnold
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Sonntag, 14.09. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Donnerstag, 18.09. 19:30 Uhr Konzert mit Döhler & Scheufler
in der Kirche
Sonntag, 21.09. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 23.09. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Donnerstag, 25.09. 14:00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 28.09. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Kinderstunde (ab 3 Jahre): samstags, 9:30 Uhr
(außer am 27.09. und 04.10.)
Kinderbibelkreis (ab 9 Jahre): samstags, 9:30 Uhr
(außer am 27.09. und 04.10.)
Teenkreis (ab 11 Jahre): freitags 18:00 Uhr am 26.09. und 10.10.








Dienstag 20:00 Uhr Bibelstunde – ab Oktober 19:30 Uhr
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Montag  09:00–12:00 Uhr  
Dienstag und Donnerstag
09:00–12:00 Uhr und 14:00 –17:00 Uhr
Telefon: 037367/9388 Fax: 037367/9391  
E-Mail: kg.pockau@evlks.de, Internet: www.kirche-pockau.de
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pockau
■ Gottesdienste in Pockau
14. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottes-
dienst, anschließend Kirchenvorstandswahl im Pfarrhaus (bis
18:00 Uhr)
21. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst und Kirchenmäuse
28. September – 15. Sonntag nach Trinitatis – Erntedankfest
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst im Kalkwerk 
5. Oktober – 16. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Gottesdienste
in Lippersdorf und Reifland
14. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Abendmahlgottesdienst zur Jubelkonfirmation in Lippersdorf
21. September – 14. Sonntag nach Trinitatis  
08:30 Uhr Gottesdienst in Reifland
10:00 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf (Pfarrer Sieber)
zu den Gottesdiensten Kirchenvorstandswahl
28. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Abendmahlgottesdienst in Lippersdorf 
10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank in Reifland
5. Oktober – 16. Sonntag nach Trinitatis – Erntedank
10:00 Uhr Erntedankfestgottesdienst in Lippersdorf
Landeskirchliche Gemeinschaft Pockau
Feldstraße  14a
Sonntag, 14.09. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 17.09. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 21.09. 15:30 Uhr Erntedankstunde mit Kaffeetrinken
Mittwoch, 24.09. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 28.09. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 01.10. 19:30 Uhr Frauenstunde 
Sonntag, 05.10. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 08.10. 19:30 Uhr Bibelstunde
Samstag, 11.10. 14:00 Uhr Café der Begegnung
Kinderstunde: montags, 15:45 Uhr
Chorübungsstunde: donnerstags, 20:00 Uhr
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